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ALLE  SPIELE  AUF  EINEN  BLICK
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SPIELPLÄNE

13. FEBRUAR  2022

   BSA  1

12:00 Uhr  U23 1. Liga BTV Aarau  Junioren 1 :  VBC Volebo Freiamt 1
14:00 Uhr  U23 2. Liga BTV Aarau  Junioren 2 :  VBC Volebo Freiamt 2 
16:30 Uhr  NLB BTV Aarau  Damen 1 : Raiffeisen Volleya Obwalden

   BSA  2

18:00 Uhr  U23 2. Liga BTV Aarau  Juniorinnen 2 :  VBC Oftringen 1

   BSA  3

10:00 Uhr  U17 3. Liga BTV Aarau  Juniorinnen 16 :  VBC Rheinfelden 3
12:00 Uhr  1. Liga BTV Aarau  Damen NNV :  KSC Wiedikon
14:00 Uhr  3. Liga Classic BTV Aarau  Damen 5 :  SV Lägern Wettingen 1
16:00 Uhr  2. Liga BTV Aarau  Damen 2 :  VBC Oftringen 1
18:00 Uhr  U17 2. Liga BTV Aarau  Juniorinnen 11 : SV Lägern Wettingen 4

   BSA  4

12:00 Uhr  U17 1. Liga BTV Aarau  Juniorinnen 9 :  VBC Stein 2
14:00 Uhr  4. Liga BTV Aarau  Damen 6 :  VBC Oftringen 3
18:00 Uhr  3. Liga Classic BTV Aarau  Damen 4 :  VBC Oftringen 2
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Schärer Rechtsanwälte 
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www.5001.ch
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SCHÄRER RECHTSANWÄLTE

Liebe VolleyballerInnen
Der BTV Aarau Volleyball ist eine der erfolgreichsten Volleyball-Nachwuchs-
organisation der Schweiz. Dafür wird den SpielerInnen ein optimales 
Umfeld geboten. Es finden tägliche Trainings statt, die von Profitrainer 
Innen geleitet werden. Die AthletInnen erhalten 
eine individuelle Ausbildung auf höchs-
tem Niveau. Die erste Mannschaft 
der Damen hat sich in der NLB 
etablieren können. Die Junio-
rinnen U19 wurden 2020 

Schweizermeister. Fligh high – Eagles!
Selbstverständlich ist das nicht. Und von nichts 
kommt bekanntlich auch nichts. Der Höhenflug der 
Eagles ist mit harter Arbeit, viel Können und gros-
ser Leidenschaft verbunden. Train hard – Eagles!
Grundlegende Basis für die Zusammenarbeit ist 
jedoch vor allem ein gemeinsamer Nenner: Das 
gegenseitige Vertrauen in die jeweiligen Fähig-
keiten und gleichen Werte. Das schafft die Vo- 
raussetzung für den Erfolg des Teams!
Das ist auch bei Schärer Rechtsanwälte so. Wir sind 
ein Team von SpezialistInnen, die mit grossem Engage- 
ment und viel Erfahrung gemeinsam Erfolg haben, weil 
wir die gleichen Werte teilen und uns gegenseitig vertrau-
en können. Deshalb vertrauen uns auch unsere KundInnen. 
Recht ist Vertrauen!
Schärer Rechtsanwälte ist stolz, Sponsoringpartner des BTV Aarau Volley-
ball zu sein und damit einen Beitrag zu leisten, damit der Club und die AthletInnen
die hohen Ziele erreichen können.  Fligh high Eagles!

Kaspar Hemmeler
Schärer Rechtsanwälte, Aarau

SILBER PARTNER

TRIKOT PARTNER

BRONZE PARTNER

MEDICAL PARTNER

CLASSIC PARTNER

GOLD PARTNER
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BOSCHETTI AG

Immer parat!
Die Boschetti AG ist tatsächlich bereits schon die siebte Saison als Spon-
soringpartner ein kleiner Teil der Eagles-Familie. 

Mit Interesse und grossem Respekt 
schauen wir stets auf euer Schaf-
fen. Seien es die Leistungen 
neben der Spielfläche – 
von eurem höchst enga-
gierten Vorstand und 

Staff – oder auf der Spielfläche mit den auf-
gestellten und motivierten SportlerInnen der 
verschiedenen Teams. Die Erfolge zeigen 
eines: ihr lebt euren Slogan «Train hard – 
Fly high»! 

Die vergangene Zeit war für uns alle mit viel 
Unsicherheit belastet. Für die Eagles zum 
wiederholten Mal: Saisonabbruch – Unter-
bruch – Restart!  

Im Gegensatz zu euren Teams durften wir uns 
jeden Tag treffen und unseren Job erledigen. 
Natürlich mit Auflagen und tagtäglich neuen Be- 
dingungen. Immer wieder kam morgens die Mel-
dung, dass eine Stütze des Teams heute fehle! Aber 
andere sind eingesprungen, um trotzdem für unsere Kunden 
die geforderten Resultate zu erbringen. Teamzusammenhalt ist 
nicht nur im Sport wichtig.

Nun freue ich mich, dass auch ihr wieder zurück auf dem Spielfeld seid – mit Zuschauern 
notabene. Die Boschetti- und die Eagles-Familie hat in dieser Zeit eines gezeigt: wir sind «immer 
parat»! 

Peter Amsler, Boschetti AG

SILBER PARTNER

TRIKOT PARTNER

BRONZE PARTNER

MEDICAL PARTNER

CLASSIC PARTNER

GOLD PARTNER
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NLA ROOKIES
FABIENNE, JEANINA, LISA, TABEA
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Ihr habt im August/September 2021 den Schritt  
in die NLA gemacht und euren ersten Profi- 
vertrag unterzeichnet. Wie wurdet ihr auf- 
genommen und wie habt ihr euch eingelebt?

Fabienne: Im Team habe ich mich sofort wohl 
gefühlt und von Anfang an spürte ich die Unter-
stützung vom Staff von Volley Lugano. Mittler-
weile habe ich mich gut eingelebt und komme 
mit den neuen Aufgaben an einem neuen Ort 
gut zurecht. 
Jeanina: Ich habe mich im Frühjahr 2021 be-
wusst für Volley Toggenburg entschieden, weil 
ich bereits einige in dem Team kannte. Für mich 
war klar, dass ich einem Club beitreten will, 
der einen familiären Umgang pflegt und sich 
gegenseitig unterstützt. 

Dadurch dass ich nach St.Gallen gezogen bin, 
war alles sehr neu am Anfang und ich hatte nicht 
nur einen neuen Verein, sondern auch ein neues 
Zuhause. Ich wurde sehr offen und herzlich emp-
fangen, sowohl im Club als auch in der WG.  
Lisa: Ich wurde sehr herzlich aufgenommen 
und habe mich schnell eingelebt. Ich wohne mit 
sieben anderen Spielerinnen im gleichen Haus, 
unterteilt in verschiedene Wohnungen. Wir ver-
stehen uns alle sehr gut.
Tabea: Im Team wurde ich von Anfang an su-
per aufgenommen. Ich habe mich im Training 
schnell wohlgefühlt und auch in der WG verste-
hen wir uns super. Das hat den Wechsel für mich 
enorm vereinfacht. Ich erhielt von allen Seiten 
Unterstützung (auch jetzt noch) und bin wirklich 
sehr dankbar dafür.

Was war für euch die grösste Umstellung und 
wie seid ihr damit umgegangen? 

Fabienne: Mein Tagesablauf ist seit Ende 
August voll und ganz auf meine Leidenschaft, 
das Volleyballspielen ausgerichtet, was ich bis-
her so nicht kannte. Physisch und psychisch ist 
dies eine grosse Umstellung. Volleyball war si-
cherlich immer sehr bedeutend, stellte sich im 
Schulalltag aber doch meist hinten an. Den 
Sport im professionellen Rahmen zu geniessen, 
fällt mir jedoch leicht, da die Freude am Sport 
nach wie vor dieselbe (wenn nicht noch stärker) 
ist.
Jeanina: Die grösste Herausforderung für 
mich war und ist der Spagat zwischen Studium 
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Jeanina Wirz, Volley Toggenburg



 

und Sport. Da ich mir aber das Konstrukt ge-
wohnt war von der Alten Kanti in Aarau, habe 
ich mich schnell zurechtgefunden. Dennoch war 
es nicht leicht plötzlich einen Haushalt allein zu 
schmeissen und zusätzlich in der höchsten Liga 
der Schweiz Volleyball zu spielen. Mir hat es 
geholfen einen Wochenplan zu erstellen, um 
meine fixen Termine und die Freizeit besser 
planen zu können.  
Lisa: Die grösste Umstellung für mich war der 
Niveauunterschied, vor allem die Schlaghärte, 
sowie die Geschwindigkeit des Spiels. Anfäng-
lich hatte ich das Gefühl wortwörtlich abgeschos-
sen zu werden, das legte sich jedoch schnell und 
man gewöhnt sich daran.
Tabea: Die grösste Umstellung war für mich 
sicher das Ausziehen von zu Hause. Ich musste 
mich erst daran gewöhnen, immer voraus zu 
planen, aber auch daran, quasi «auf mich allein 
gestellt» zu sein. Dabei half es aber enorm, dass 

ich in einer WG mit zwei anderen Spielerinnen 
wohne und an freien Tagen immer noch regel-
mässig nach Hause fahren kann.

Worin liegt aus eurer Sicht der grösste Un- 
terschied zwischen dem Trainingsbetrieb im 
NNV/Verein zu dem eines NLA Teams?  

Fabienne: Nebst der gestiegenen Anzahl Trai-
ningseinheiten, würde ich sagen, die Erfahrung 
der Spielerinnen um mich herum. Viele meiner 
jetzigen Teamkolleginnen sind seit Jahren Profi-
volleyballerinnen, die bereits in verschiedens-
ten Ländern gespielt haben. 
Jeanina: Die Trainingszeiten bei Volley Tog-
genburg sind, mit Ausnahme von Dienstag 
und Donnerstag, deutlich später als beim NNV, 
wo wir am Nachmittag trainierten. Dies bedeu-
tet zwar keine grosse Umstellung, aber da ich 
40 Minuten Weg habe, bin ich jeweils eher spät 
zu Hause. Das erfordert eine gewisse Disziplin 
bezüglich der Regeneration. Ebenfalls wird 
unterschieden zwischen Technik- und Teamtrai-
ning. Im Teamtraining liegt der Fokus fast aus-
schliesslich beim «Teamplay» (Spielvorbereitung). 

S   DE UTS   D E U TOS   D E U TO 11

Der Auszug von
zu Hause

war die grösste
Umstellung.

Fabienne Payá, Volley Lugano
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Lisa: Täglich zweimal Training zu haben war 
zu Beginn eine grosse Umstellung, aber mein 
Körper hat sich schnell an die Belastung ge-
wöhnt.
Tabea: Die Trainings sind, über eine Woche ge-
sehen, sicher intensiver. Am Abend haben wir 
täglich Teamtrainings, in denen es darum geht,  

uns aufs Wochenende vorzubereiten. Die In-
tensität und das Tempo sind dann sehr hoch. 
Schlussendlich geht es darum, Ende Saison 
unser Teamziel zu erreichen, dabei steht nicht 
mehr nur der Fortschritt der einzelnen Spiele-
rinnen im Vordergrund (wie z.B. früher im NNV). 
Nur in den Morgentrainings geht es etwas «ruhi-
ger» zu, dort arbeiten wir isoliert an Technik oder 
haben Krafttraining. Neu für mich sind auch die 
fast täglichen Videoanalysen (bis zu 6 pro Wo-
che vor wichtigen Spielen!).

Was sind für euch die grössten Herausforde-
rungen?  

Fabienne: Die Geschwindigkeit des Spiels ist 
etwas vom Ersten, was mir in den Sinn kommt. 
Es bleibt deutlich weniger Zeit, um zu reagieren, 
woran man sich erst gewöhnen muss.
Jeanina: Für mich ist die grösste Herausfor- 
derung, weder Sport noch Schule einen Vorrang 
zu geben, da beide Sachen in meinem Fall sehr 
wichtig sind und viel Platz und Zeit in meinem 
Leben einnehmen. Ich habe meine sportlichen, 
wie auch schulischen Ziele, welche ich beide 
bestmöglich verfolgen will.  
Lisa: Geduldig zu bleiben, nicht zu selbstkri-
tisch zu sein und dem Prozess zu vertrauen. Es 
geht nicht alles von heute auf morgen.

Tabea: Ich glaube das gesamte neue Umfeld 
stellte am Anfang eine Herausforderung dar. 
Sich mit allen neuen Situationen zurechtzufin-
den, aber auch das viel höhere Tempo im Trai-
ning war nicht immer einfach. Zudem habe ich 
mir schnell selber Druck gemacht, wenn Dinge 
nicht funktionierten. Inzwischen habe ich mich 
sehr an alles gewöhnt und bin viel lockerer ge-
worden. Nervös vor Spielen bin ich aber immer 
noch ;-).

Was hat euch am meisten überrascht?

Fabienne: Wie viele blaue Flecken ich kriegen 
kann ;-). 
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Es geht nicht alles von 
heute auf morgen.

Tabea Eichler, Sm’Aesch Pfeffingen



 NACHGEFRAGT

Lisa: Das man sich trotz des unterschiedlichen 
Alters und der Nationalitäten so gut versteht.
Tabea: Mich hat am meisten überrascht, wie wir 
in einem Team mit sieben verschiedenen Natio-
nalitäten so schnell «zueinandergefunden» ha-
ben. Das ist sicher nicht selbstverständlich! 

Bekommt ihr regelmässig Einsatz Zeiten oder 
habt ihr allenfalls bereits einen Stammplatz er-
arbeiten können? 

Fabienne: Einen Stammplatz habe ich mir noch 
nicht erarbeitet, dennoch kriege ich Einsatz- 
Zeit und bekomme vor allem als Libera in der 
Defense die Chance mich an Spielen zu bewei-
sen.
Jeanina: Ich habe besonders in der Hinrunde 
viel Spielzeit erhalten, was mich extrem gefor-
dert aber auch weitergebracht hat. Ich konnte 
viel profitieren und habe mich als Spielerin 
weiterentwickeln können. Da wir momentan an-
gewiesen sind auf Punkte, setzt Marcel Erni auf 

die erfahrenen Spielerinnen. Denn jede Punkt-
chance, die wir haben, muss auch genutzt wer-
den. Leider habe ich mich in der Rückrunde am 
Fuss verletzt und musste einen Monat ausset-
zen. Nichtsdestotrotz hoffe ich, vor Saisonende 
erneut auf dem Feld für Volley Toggenburg im 
Einsatz stehen zu können.   

Lisa: In der ersten Saisonhälfte hatte ich ein 
paar kürzere Einsatzzeiten. Da sich die erste 
Libera verletzt hat und bis Ende Saison leider 
nicht mehr einsatzfähig ist, habe ich die Chance 
gekriegt mich nun zu beweisen.
Tabea: Ich darf immer wieder einzel-
ne Sätze spielen oder bekomme Kurzein-
sätze. Für einen Stammplatz wird es noch 
Einiges brauchen, ich bin aber sehr froh 
darüber, dass ich immer wieder das Ver- 
trauen des Trainers bekomme, denn Erfahrun-
gen im Spiel zu sammeln, ist extrem wichtig 
und bringt mir wirklich viel. 

Wo steht euer Team zurzeit in der Tabelle und 
welches Ziel verfolgt ihr (Team)?

Fabienne: Momentan stehen wir auf dem 
achten Platz. Das Ziel ist es, den Playoff Platz zu 
halten. 
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Ich konnte viel 
profitieren und habe 

mich weiterentwickelt.

Lisa Contorno, VC Kanti Schaffhausen
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Jeanina: Wir sind momentan auf dem 10. Platz, 
was aber nicht bedeutet, dass wir das nicht mehr 
drehen können. Aufgrund von einigen ver- 
letzungsbedingten Ausfällen, werden wir noch 
einen ausländischen Teamzuwachs bekom-
men. Unser Ziel ist es, in den Playouts eine 3:0 

Serie hinzulegen, um so den Erhalt in der NLA 
zu sichern.   
Lisa: Momentan stehen wir auf Platz 3. Das Ziel 
liegt sicher darin bis zu den Playoffs den dritten 
Platz zu verteidigen und dann voller Elan in die 
Playoffs zu starten.
Tabea: Momentan sind wir auf dem zweiten 
Tabellenplatz. Zwei Spiele stehen in der Quali-
runde noch an, dann gehen schon die Playoffs 
los. Als Team haben wir uns das Ziel Playoff- 
Finale gesetzt und natürlich wollen wir dort so 
viel wie möglich erreichen. 

Habt Ihr euch bereits Gedanken gemacht, wie 
es Ende Saison weitergeht?

Fabienne: Ich bin dabei, mir Gedanken zu ma-
chen, doch liegt der Fokus noch auf der jetzigen 
Saison. Fest steht aber, dass ich nächste Saison 
nebenbei studieren werde.  
Jeanina: Ich habe noch keinen definitiven 
Plan, jedoch habe ich anfangs Saison 21/22 
von Headcoach Marcel Erni die Unterstützung 
zugesagt bekommen, bezüglich einer mehr- 
jährigen «Ausbildung» in der NLA. Ob mein 
Weg bei Toggenburg weitergeht, wird sich in 
den nächsten Wochen zeigen.  
Lisa: Im Moment konzentriere ich mich auf die 
letzten Spiele der Rückrunde und danach voll 
und ganz auf die Playoffs.
Tabea: Ich werde nächste Saison sicher bei 
Sm’Aesch bleiben. Ausserdem werde ich Ende 
Mai meine Matur in Aarau fertig machen und 
dann im September neben dem Volleyball ein 
Studium in Basel anfangen.

Jeanina Wirz, Volley Toggenburg

Tabea Eichler, Sm’Aesch Pfeffingen



 

Was ist euer persönlicher Wunsch für die Sai-
son 2021/22?

Fabienne: Am wichtigsten ist es mir, Fort- 
schritte und Erfahrungen zu machen und mir 

selbst zu zeigen, dass ich in der NLA am richti-
gen Ort bin. 
Jeanina: Da ich leider diese Saison nicht ver-
letzungsfrei geblieben bin, ist es mein primäres 
Ziel vor Saisonende ein Comeback zu geben. 
Vereinsintern ist unser Ziel und Wunsch klar. 
Wir wollen den Ligaerhalt schaffen. Zwar sind 
wir momentan am Tabellenende, dennoch weiss 
ich, dass mein Team das Potenzial hat, eine er-
folgreiche Playout-Serie zu spielen und so den 
Platz in der NLA zu erhalten.
Lisa: Mich technisch und mental bestmöglich 
weiterzuentwickeln, um einen wichtigen Teil für 
Erfolge im Team beizutragen.

Tabea: Für mein Team wünsche ich mir natür-
lich, dass wir unsere Ziele erreichen und die 
Saison erfolgreich beenden können. Persönlich 
wünsche ich mir, dass ich weiter jede Woche 
Fortschritte mache und das auch in den Spielen 
zeigen kann.  

Interview: Manuela Schenker
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Am wichtigsten ist es 
mir selbst zu zeigen, 

dass ich in der NLA am 
richtigen Ort bin.

Lisa Contorno, VC Kanti Schaffhausen

Fabienne Payá, Volley Lugano
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AKTUELL

WIEDERAUFNAHME REGIO MEISTERSCHAFT

Nachdem die Saison gut einen Monat unter-
brochen wurde, durften die Teams die Regional- 
meisterschaft ab dem 24. Januar wieder aufneh-
men. Der Unterbruch hat weitreichende Konse-
quenzen auf den weiteren Verlauf der Saison. 

Verlängerung bis 3. April 2022
Die ausgefallenen Spiele der Rückrunde müs-
sen bis zum 3. April 2022 nachgeholt werden.

Auf-/Abstieg Ende Saison 2021/22
Durch die Verlängerung der Saison bis am 
3. April finden an der Finalissima am 26./27. 
März 2022 keine Auf-/Abstiegsspiele statt. 
Diese werden, falls nötig, als Einzelspiele oder 
Spielrunden bis spätestens 30. April 2022 aus- 
getragen. Relegationsspiele wird es je nach 
Situation nur in den Ligen Damen/Herren  
2.–5. Liga und Ü32 1. und 2. Liga geben.

Finalissima 2022
Am Samstag, 26. März 2022 spielen die Teams 
der Kategorien Kids, Mixed U13, DU15, HU16 
und HU20 in Zofingen um die Medaillen der 
Aargauermeisterschaft. Am Sonntag, 27. März 
spielen die HU14 und HU18 um den Aar- 
gauermeister-Titel. Am Nachmittag finden 
die Finals des Aargauer Cups statt. Es werden 
dieses Jahr keine Liga-Meisterspiele ange- 
setzt.

Ehrung der Aargauermeister und 
Gruppensieger
Um die Kontakte zu minimieren, wird auf 
eine Ehrung der Aargauermeister der Regional- 
liga, DU23, HU23, Ü23, EasyLeage Mixed, 
DU17 und DU19 verzichtet. Die Medaillen 
werden durch die Vereine an die Teams über-
reicht.



Physiotherapie 
Sportmassage
Fitnesstraining
Gruppenkurse

Rohrerstrasse 78, 5000 Aarau
www.physiotherapie-schubien.ch

www.zubler-immobilien.ch



GARDEROBENGEFLÜSTER

MIXED U13

          Was geht ab in der Garderobe?
          Wenig, da meistens alle schon umgezogen in der Turnhalle erscheinen, ausser an den Turnieren.
          Wir haben kaum Platz, da wir 6 Mädchenteams stellen und uns 1 Garderobe teilen.

          Spezielle Ereignisse?
           Da gab es Mal eine Spielerin, die kam an den Duschknopf und kassierte einen Wasserstrahl, 

obwohl noch bekleidet :-)

          Wie schnell seid ihr wieder draussen?
           Knaben = schnell (nach Minuten) /  Mädchen = laangsaaamer

          Habt Ihr ein Ritual
           Nö, keine Musik, keine Sprüche, Nö ... 

          Primadonnas/uomini?
           Mädchen = Haare kämmen / Knaben = nur einer der jedes Härchen richten muss 

          Stimmungsmacher?
           Bei den Knaben der Kleinste – bei den Mädchen, die gleiche wie in der Turnhalle ...

          Wer ist der Vergesslichste?
           Knaben = derselbe, der jedes Härchen richtet
           Mädchen = eine Zwillingsschwester (die Ältere von beiden)
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www.zubler-immobilien.ch



 

 

 
www.hebammen-aarau.ch 
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Generalagentur Aarau
Daniel Probst

Buchserstrasse 3 / Aeschbachhof
5001 Aarau
T 062 837 75 75
aarau@mobiliar.chmobiliar.ch 11
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1
Sie punkten im Sport.   
Wir als Partner für 
Versicherungen und Vorsorge.



GARDEROBENGEFLÜSTER

DAMEN 7

Das Damen sieben, das alle Lieben.
In der Garderobe darf das Lied Macarena von Tyga nie fehlen,

sonst lassen wir uns von den Gegnern Punkte stehlen.
In welcher Garderobe wir sind ist uns egal,

denn wir haben meistens sowieso keine Wahl.
Eins können wir sagen, kleine Garderoben können wir nicht leiden,

denn wir brauchen viel Platz, um uns zu kleiden.
Wenn jemand seine Schoner vergisst in der Schnelle,

ist jede Einzelne von uns zur Stelle.
Ein guter Garderoben-Remix darf nicht fehlen,

diesen müssen wir manchmal von Spotify stehlen.
Anstelle eines langen Stylings nach dem Match,

gibt es einen Hot-Dog während dem Kaffeeklatsch. 
Gemeinsam sind wir ein riesiger Hühnerhaufen,
doch wir können uns trotzdem zusammenraufen.

Garderobengeflüster gibt es einige
und selten sind es langweilige.

Lästereien sind es aber nicht,
denn Probleme anzusprechen ist beim Damen 7 Pflicht.

Gemeinsam ziehen wir an einem Strang
und halten zusammen, egal wo und wann. 
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DAMEN 1 – NLB
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KADER

Nr. Name Position Grösse Jahrgang

  1 Milena Zoller Libera 164 2004
  2 Greta Dobenecker Zuspiel 174 1997
  3 Kerley Becker Mitte 186 1986
  4 Julia Menhart Libera 174 1991
  5 Luana Longa Aussen 176 2002
  6 Anna Loosli Diagonal 178 2000
  8 Ella Ammeter Zuspiel 173 2002
  9 Simona Härtner Mitte 185 1999
10 Ellen Schibli Aussen 177 2003
11 Elena Scharowski Mitte 181 2002
13 Sara Kleiber Mitte 175 2000
14 Julia Künzler Aussen 180 2003
17 Mirjana Blazevic Aussen 176 1996

Scout: Robin Kälin

Headcoach: Anika Schulz, Assistenzcoach: Timo Lippuner, Athletikcoach: Teemu Oksanen

13.02.22
16.30 Uhr 

BSA 1
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Nr. Name Position   Jahrgang

  2 Julia Garovi Mitte  2001
  3 Anina Schwab Aussen  2006
  4 Jasmin Geisser Aussen  2001
  5 Alisha Fink Aussen  2000
  6 Nadja Djuric Pass  2005
  7 Dalia Küchler Pass  1992
  8 Lia Capraro Aussen  2002
  9 Francesca Nicoli Mitte  1996
10 Seraina Buschor Mitte  2004
11 Tamara Bogosavljevic Libera  1999
12 Chiara Thoma Aussen  2005 
13 Noemi Eberli Libera  2005
15 Sheila Fink Libera  2001
18 Lea Portmann Aussen  1998

Headcoach: André Küenzi, Assistenzcoach: Filipe Soares
 

GEGNER: RAIFEISSEN VOLEYA OBWALDEN



Tradition mit Zukunft
Seit über 80 Jahren für unsere Kunden da.
Nutzen Sie unsere Erfahrung mit erneuer-
baren Energiequellen.

Kurt Vorburger AG, Hauptstr. 15a, 5032 Aarau Rohr

T 062 834 33 33, F 062 834 33 34

kontakt@vorburgerag.ch, www.vorburgerag.ch
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DIGITALES MARKETING



SPIELENDE  TEAMS

S   DE UTS   D E U TOS   D E U TO 25

DAMEN NNV  –  1. LIGA

Nr. Name Position Grösse Jahrgang
  2 Sheyla Bögli Mitte 181 2005
  3 Liv Dredge Aussen 177 2004
  4 Jael Heim Aussen 182 2005
  5 Marina Baumli Mitte 182 2004
  6 Noemi Bamert Zuspiel 177 2005
  7 Alina Stäuble Diagonal 179 2005
  8 Ella Ammeter Zuspiel 172 2002
10 Ellen Schibli Aussen 177 2003
11 Noelle Schenker Aussen 183 2004
12 Luana Petris Zuspiel 173 2004
13 Magdalena Kneubühler Mitte 190 2004
14 Julia Künzler Aussen 180 2003
17 Milena Zoller Libera 162 2004
18 Paula Gürtler Aussen 188 2005
20 Charlotte Schneider Mitte 180 2005

Scout: Robin Kälin, Juan Gaillard: Medizinischer Masseur, Athletinnenbetreuer: Harald Gloor, 
Sportmedizinische Koordination: Manuela Eichenberger

Headcoach: Timo Lippuner, Assistenz- und Athletikcoach: Teemu Oksanen

13.02.22
12.00 Uhr 

BSA 3



SPIELENDE  TEAMS

DAMEN 2  –  2. LIGA

Nr. Name Position Grösse Jahrgang

  1 Elisabeth Oehler Libera 168 2003
  2 Annalena Hemmeler Libera 170 2005
  3 Mirjam Hasler Aussen 172 1996
  4 Julija Todorovic Zuspiel 170 2002
  5 Luana Longa Aussen 176 2002
  6 Gina Koller Aussen/Diagonal 177 2000
  7 Seraina Greb Zuspiel 172 1994
  8 Katja Schmid Aussen/Diagonal 173 2004
10 Sara Kleiber Mitte 175 2000
11 Leila Sljivar Mitte 175 2000
12 Saskia Rohrer Aussen 180 1993
13 Fiorenza Larcher Zuspiel 172 2004
14 Lejla Cifric Aussen 170 2000
  Adriana de Rosa Mitte 180 1999
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Headcoach: Jan Landen, Assistenzcoach: Anika Schulz

13.02.22
16.00 Uhr 

BSA 3
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DAMEN 4  –  3. LIGA CLASSIC

Nr. Name Position Grösse Jahrgang

  1 Michelle Rohrer Libera 160 2001
  2 Tina Müller Mitte 179 1995
  3 Ellen Grüter Pass 163 1994
  4 Jessica Büchi Aussen 167 1994
  5 Andrea Scherrer Aussen 175 1995
  6 Nicole Wehrli Diagonal 165 2000
  7 Rritë Ramadani Diagonal 168 2000
  8 Michelle Rey Aussen/Diagonal 171 1998
  9 Ivana Hohler Universal 172 1991
10 Tamina Scholtysik Mitte 173 1998
11 Tanja Lüscher Mitte/Aussen 170 2000
12 Nora Merki Pass 164 1995
13 Stephanie Lüscher Mitte 172 2000
14 Daniela Schneider- Aussen 159 1986
 Spellecchia
 Lea Hoffmann Aussen 171 1994

Headcoach: Peter Hunziker, Assistenzcoach: Dennis Schneider

13.02.22
18.00 Uhr 

BSA 4



SPIELENDE  TEAMS

Nr. Name Position Grösse Jahrgang

  1 Nora Siegfried Libera 168 2006
  2 Lena Meier Libera 157 2006
  2 Renée de Courten Zuspiel 178 2005
  3 Minea Osmanbasic Mitte 163 2006
  4 Amanda Okafor Mitte 169 2005
  5 Lorena Longa Zuspiel 176 2006
  5 Alana Mischler Universal 174 2007
  6 Mia Schenker Universal 176 2007
  7 Finja Huggenberger Zuspiel/Diagonal 169 2006
  9 Chiara Larcher Mitte 169 2002
10 Michelle Würth Mitte/Aussen 173 2004
11 Annalena Hemmeler Aussen 170 2005
13 Luana Mischler Aussen 171 2005
14 Nathalie Kircher Mitte 184 2006

DAMEN 5  –  3. LIGA CLASSIC
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Headcoach: Robin Kälin, Assistenzcoach: Dominik Lüthy, Athletikcoach: Teemu Oksanen

13.02.22
14.00 Uhr 

BSA 3
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DAMEN 6  –  4. LIGA

Nr. Name Position  Jahrgang

  1 Milena Kräuchi Libera  2001
  2 Melisa Ameti Zuspiel  2006
  2 Dilara Eraslan Aussen  2004
  3 Uma Grüter Zuspiel  2004
  3 Lara Bruhin Aussen  2002
  4 Kim Holliger Aussen  2004
  5 Julia Bürgi Zuspiel/Libera  2005
  6 Olivia Ingold Aussen/Libera  2003
  7 Alina Kramer Mitte  2004
  8 Marielle Schmidt Dia/Aussen  2003
  9 Rada Dragas Zuspiel/Aussen  2005
10 Mia Müller Mitte  2003
11 Lea Brägger Mitte/Dia  2002
12 Janine Rieder Aussen  2000
13 Ellena Kämpfer Aussen  2002
  Aghna Müller Aussen/Dia  2003

Headcoach: Jonathan Stähle, Assistenzcoach: Dave Fricker, Claudio Hunziker

13.02.22
14.00 Uhr 

BSA 4



SPIELENDE  TEAMS
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JUNIORINNEN 2  –  U23 2. LIGA

Nr. Name Position  Jahrgang
  1 Milena Kräuchi Libera  2001
  1 Anastasija Pajkic Zuspiel/Aussen  2005
  2 Melisa Ameti Zuspiel  2006
  2 Dilara Eraslan Aussen  2004
  3 Uma Grüter Zuspiel  2004
  3 Lara Bruhin Aussen  2002
  4 Kim Holliger Aussen  2004
  5 Julia Bürgi Zuspiel/Libera  2005
  6 Olivia Ingold Aussen/Libera  2003
  7 Alina Kramer Mitte  2004
  8 Marielle Schmidt Dia/Aussen  2003
  9 Rada Dragas Zuspiel/Aussen  2005
10 Mia Müller Mitte  2003
11 Lea Brägger Mitte/Dia  2002
12 Janine Rieder Aussen  2000
13 Ellena Kämpfer Aussen  2002
  Aghna Müller Aussen/Dia  2003
  Alison N’Zonou Aussen   2006

Headcoach: Jonathan Stähle, Assistenzcoach: Dave Fricker, Claudio Hunziker

13.02.22
18.00 Uhr 

BSA 2
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JUNIORINNEN 9  –  U17 1. LIGA

Nr. Name Position Grösse Jahrgang

  1 Andrea Petrusic Zuspiel 168 2007
  3 Anja Reinhard Universal 168 2007
  5 Majra Ramcilovic Universal 168 2007
  6 Bianca Klemenz Universal 163 2008
  7 Renata Alvarez Universal 160 2007
  8 Fabienne Aebi Universal 173 2007
  9 Jaël Kemmler Universal 167 2007
10 Sophie Reimann Zuspiel 164 2008
10 Lilia Erni Zuspiel 175 2008
12 Aaliyh Spiess Universal 154 2007
13 Alina Kümmerli Universal 159 2007
14 Sude Arslan Zuspiel 166 2007
 Elisa Prozzillo Universal 167 2007

Headcoach: Dominik Lüthy

13.02.22
12.00 Uhr 

BSA 4



SPIELENDE  TEAMS
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Nr. Name Position Grösse Jahrgang

  1 Lina Bernasconi Libera 162 2007
  2 Olivia Wetter Diagonal/Zuspiel 165 2007
  3 Nathalie Schwenne Mitte 168 2008
  5 Stina Schenker Aussen/Libera 168 2007
  6 Zoé Palmai Aussen 165 2008
14 Iva Lovric Diagonal 172 2007 
14 Paula Sommer Aussen 168 2006
 Edessa Hanno Aussen 170 2008
 Julia Siegrist Universal 166 2007
 Lia Losiewicz Universal 176 2007

JUNIORINNEN 11  –  U17 2. LIGA

Headcoach: Jan Landen

13.02.22
18.00 Uhr 

BSA 3
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Nr. Name Position Grösse Jahrgang
  3 Annika Hänggli Zuspiel 169 2007
  4 Carolina Gräub Aussen 165 2007
  5 Sofia Renna Aussen/Zuspiel 160 2007
  6 Aline Bolliger Aussen 164 2009
  8 Adyam Robel Aussen 163 2009
  9 Ayleen Cederna Aussen 168 2008
11 Leila Willi Aussen 162 2008
13 Tanja Mitrovic Aussen/Zuspiel 164 2008
14 Paula Sommer Aussen 168 2006
 Angela Diaz Universal 173 2006
 Anisa Biqkaj Universal 172 2006
 Charlotte Rink Universal 172 2007
 Elena Laverde Universal 162  2008
 Leonie Kihm Universal 155 2006
 Livia Zimmermann Universal 161 2007
 Seden Nadine Gökyazan Universal 163 2007

JUNIORINNEN 16  –  U17 3. LIGA

Headcoach: Jan Landen, Assistenzcoach: Jana Röösli

13.02.22
10.00 Uhr 

BSA 3



SPIELENDE  TEAMS
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JUNIOREN 1  –  U23 1. LIGA

Nr. Name Position Grösse Jahrgang

  1 Mark Porbasas Libero 171 2000
  2 Oleg Tsyplakov Mitte 190 2002
  3 Dave Eichenberger Zuspiel 170 2002
  4 Jan Baumgartner Aussen 180 2001
  5 Florim Bunjaku Aussen 182 2002
  6 Manou Schatzmann Zuspiel 177 2003
  8 Alidad Alizada Aussen 178 2000
  9 Philippe Losiewicz Zuspiel 191 2004
10 Joey Meier Aussen 172 2005
11 Benjamin Hausmann Aussen 176 2003
13 Linus Mayer Mitte 175 2001
  Noe Zanghellini Aussen/Dia 178  2004

Headcoach: Jan Landen

13.02.22
12.00 Uhr 

BSA 1
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Nr. Name Position Grösse Jahrgang

  4 Yves Müller Universal 187 2004
  5 Gabriele Tani Universal 179 2002
  6 Subodh Selvathayalan Universal 177 2003
  7 Valentin Pöder Universal 177 2005
  8 Matthew Hornstein Universal 173 2004
  9 Leon Zimmermann Universal 186 2006
10 Joey Meier Universal 180 2005
12 Louis Betschart Universal 190 2005
13 Luca Fehlmann Universal 190 2005
15 Leo Gloor Universal 170 2005
  David Frey Universal 185 2002
  Jason Rothen Universal 178 2001
 Joel Wälti Universal 191 2001
  Joel Wittwer Universal 178 2000
  Jonas Schönenberger Universal 180 2004
  Silas Duerst Universal 181 2004

JUNIOREN 2  –  U23 2. LIGA

Headcoach: Thomas Zoller

13.02.22
14.00 Uhr 

BSA 1
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Wir sind der KMU-Spezialist für:

• PC‘s, Server, Cloud-Lösungen
• Netzwerke
• betriebswirtschaftliche Software
• IT-Dienstleistungen 

Mathys Informatik AG 
Marchweg 6
5035 Unterentfelden/Aarau
Fon +41 (0)62 737 74 75
www.main.ch, info@main.ch

I H R    I T - P A R T N E R
...aus der Region!

MAIN_Inserat.indd   1 11.09.2018   17:04:41

Wir sind der KMU-Spezialist für:

• PC‘s, Server, Cloud-Lösungen
• Netzwerke
• betriebswirtschaftliche Software
• IT-Dienstleistungen 

Mathys Informatik AG 
Marchweg 6
5035 Unterentfelden/Aarau
Fon +41 (0)62 737 74 75
www.main.ch, info@main.ch

I H R    I T - P A R T N E R
...aus der Region!

MAIN_Inserat.indd   1 11.09.2018   17:04:41



Der BTV Aarau Volleyball bedankt sich herzlich bei allen Sponsoren und Unterstützern:

 

   
       

SPONSORENÜBERSICHT

UNSERE PARTNER

SILBER PARTNER

TRIKOT PARTNER

BRONZE PARTNER

MEDICAL PARTNER

CLASSIC PARTNER

GOLD PARTNER

SILBER PARTNER
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BRONZE PARTNER

MEDICAL PARTNER

CLASSIC PARTNER

GOLD PARTNER
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BRONZE PARTNER
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Sportfonds Aargau

SILBER PARTNER

TRIKOT PARTNER

BRONZE PARTNER

MEDICAL PARTNER

CLASSIC PARTNER

GOLD PARTNER

Physiotherapie 
Sportmassage
Fitnesstraining
Gruppenkurse

Rohrerstrasse 78, 5000 Aarau
www.physiotherapie-schubien.ch

Tradition mit Zukunft
Seit über 80 Jahren für unsere Kunden da.
Nutzen Sie unsere Erfahrung mit erneuer-
baren Energiequellen.

Kurt Vorburger AG, Hauptstr. 15a, 5032 Aarau Rohr

T 062 834 33 33, F 062 834 33 34

kontakt@vorburgerag.ch, www.vorburgerag.ch

FULL SERVICE AGENTUR FÜR DIGITALE MEDIEN

Web
Design
Marketing

hausformat.com
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SIMSEK 
 REISEN
SIMSEK 

seit 1979

Mit uns können Sie um die Welt reisen

 Tel. 062 296 30 18  |  www.simsekreisen.ch

40
Jahre

Şimşek Reisen GmbH | Rain 47 | 5000 Aarau

40
Jahre



WIR BLEIBEN
FÜR SIE AM BALL ...
www.garage-zimmerli.ch

Garage Zimmerli Aarau AG
Hauptstrasse 1
5032 Aarau Rohr
T +41 62 837 97 50
infoaarau@garage-zimmerli.ch
www.garage-zimmerli.ch
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SIMSEK 
 REISEN
SIMSEK 

seit 1979

Mit uns können Sie um die Welt reisen

 Tel. 062 296 30 18  |  www.simsekreisen.ch

40
Jahre

Şimşek Reisen GmbH | Rain 47 | 5000 Aarau

40
Jahre

Milchgasse 8   I   5000 Aarau

Bitte Termin vereinbaren unter: 079 333 30 18
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VORSCHAU

NÄCHSTER GAMEDAY: 

5. MÄRZ  2022

   BSA  1

12:00 Uhr  U23 1. Liga BTV Aarau  Junioren 1 :  Volley Schönenwerd 1
14:00 Uhr  2. Liga BTV Aarau  Damen 2 :  Volley Schönenwerd 2 
17:00 Uhr  NLB BTV Aarau  Damen 1 : VBC Aadorf I

   BSA  2

10:00 Uhr  U17 2. Liga BTV Aarau  Juniorinnen 11 :  SV Volley Wyna 3

  BSA  3

12:00 Uhr  3. Liga Pro BTV Aarau  Damen 3 :  DTV Künten 1
16:00 Uhr  5. Liga BTV Aarau  Damen 8 :  DTV Künten 2
18:00 Uhr  2. Liga BTV Aarau  Herren 2 :  Volley Schönenwerd 3

   BSA  4

12:00 Uhr  U19 1. Liga BTV Aarau  Juniorinnen 6 :  SV Volley Wyna 2
14:00 Uhr  U17 1. Liga BTV Aarau  Juniorinnen 9 :  Volley Würenlingen 2



Heutiger 

Matchballspender:

Möchtest auch du Matchballspender oder 
Gönner des BTV Aarau Volleyball werden?

Mehr Informationen dazu auf unserer Homepage
www.volley-aarau.ch/sponsoren unter Gönner.

gmbh

               www.creatype.ch


